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Kurzkonzeption: 

Wir stellen uns vor: 

Unsere  Kita besteht aus sieben  Gruppen und verteilt sich auf zwei Häuser. 

Im Gebäude in der Grabenstraße befinden sich vier Gruppen zwei Nestgruppen für 

Kinder ab 4 Monaten bis drei Jahren und zwei Gruppen für Kinder ab zwei Jahren bis 

zur Einschulung. Das Haus in der Herzogstrasse beheimatet zurzeit drei Gruppen 

mit Kindern ab 3 Jahren bis zur Einschulung. 

Die aneinandergrenzenden Außengelände sind durch einen Zaun voneinander 

getrennt, so dass das Gelände überschaubarer und sehr variabel nutzbar ist. 

Jeder Tag ist anders….. 

Jeden Tag freut sich unser Team, das über viele Kompetenzen und Erfahrungen in 

den unterschiedlichsten Bereichen verfügt, auf ihre Kinder. Besonders wichtig ist es 

für uns, den Tagesablauf nach den Bedürfnissen der Kinder auszurichten und sie in 

die alltägliche Arbeit einzubeziehen. 

Schwerpunkte unserer Arbeit sind Körper-und Bewegungserziehung, 

Sprachförderung  und Gesundheitserziehung, Partizipation und Ökologie. 

Kinder brauchen Bewegung!  

Bewegung ist Ausdruck ihrer Lebensfreude, ihrer Vitalität, ihres Bedürfnisses nach 

Selbständigkeit und Aktivität. 

Durch unseren Bewegungsraum und vor allem dem großen Außengelände, sowie 

Spaziergängen in und um Baesweiler haben die Kinder viele Möglichkeiten sich zu 

bewegen.  

Die Kinder lernen, indem sie etwas praktisch tun und es mit allen Sinnen erfassen. 

Deshalb findet in unserer Einrichtung alltagsintegrierte Sprachförderung statt. Durch 

benennen der Dinge, die uns umgeben und spezielle Angebote des Personals, 

lernen die Kinder, den Sprachschatz zu erweitern. Sie lernen von und miteinander. 

Wir achten auf gesunde Ernährung in der Kindertagesstätte, denn „gesunde Kost ist 

gut für Körper und Geist“. Durch unser gesundes Frühstück mit frischem Obst und 

Gemüse oder das Zubereiten von Mahlzeiten, können die Kinder Erfahrungen 

sammeln, dass gesundes Essen durchaus gut schmecken kann. In unseren 

Gartenbeeten wachsen Kräuter, Beeren und Gemüse. Die Kinder setzen oder säen, 

pflegen und beobachten diese bis zur Ernte und Verarbeitung.  

Kinder die unsere Einrichtung über Mittag besuchen, erhalten ein abwechslungs- 

reiches, warmes Mittagessen. 

In unserer Kindertagesstätte haben die Kinder die Möglichkeit an verschiedenen 

Angeboten teilzunehmen. z.B. Chor, Tanz, Entspannung und Handarbeit. 

Für die U-3  Kinder findet Psychomotorik im Mehrzweckraum statt. 



Durch einbinden in den Tagesablauf und durch Projekte lernen die Kinder, dass 

auch sie einen Beitrag dazu leisten können, Natur und Klima zu schützen (z.B. bei 

Projekten wie „Aktiv fürs Klima“). Uns ist es wichtig, die Kinder von klein an für das 

Thema Natur und Umwelt zu sensibilisieren, indem wir mit ihnen verschiedene 

Aktivitäten rund um das Thema besprechen und ausführen. Unsere Klimadetektive 

sind jedes Jahr aufs Neue motiviert und engagiert.    

 

„Wir können den Wind nicht ändern, aber versuchen,                                 

die Segel richtig zu setzen!“ 

 

Wir arbeiten erziehungsergänzend und partnerschaftlich mit den Eltern zusammen. 

Wir beobachten und dokumentieren in regelmäßigen Abständen  die Entwicklung 

der Kinder. Sie sind  die  Grundlage für Entwicklungsgespräche. 

Wir sehen das Kind als kompetentes, die eigene Entwicklung vorantreibendes Wesen. 

Unsere pädagogische Aufgabe besteht darin, den Kindern  eine Atmosphäre des 

gegenseitigen Vertrauens, der Geborgenheit, der Gleichberechtigung und des 

wertschätzenden Respekts zu schaffen.                                     

Wir sehen das Kind als gleichwertigen Partner, nehmen Ideen, Wünsche, Kritik, 

Bedürfnisse und Gefühle der Kinder ernst und beziehen sie in die  tägliche 

pädagogische Arbeit ein. 

 

„Nimm ein Kind an die Hand und lass Dich von ihm führen. Betrachte die 

Steine, die es aufhebt und höre zu, was es Dir erzählt. Zur Belohnung 

zeigt es Dir eine Welt, die du schon längst vergessen hat.“ 

 

 

Wir arbeiten nach dem Erziehungs- und Bildungskonzept „Auf dem Weg in die Welt 

von morgen“ aus dem Jahr 2014, das von den pädagogischen Mitarbeitern der 

Städteregion selbst entwickelt. Wir haben darüber hinaus eine 

einrichtungsspezifische Konzeption, die regelmäßig vom pädagogischen Personal 

überdacht und bearbeitet wird. 

 

 

 

Wir freuen uns Sie und Ihr Kind in der KiTa „KI-LI-BA“  kennenzulernen! 



  



 

 

 

 


